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„Ein wichtiger Teil der weltweiten Gemeinde!“

ASI-Europa-Kongress
Etwa 300 ständige Teilnehmer, da-

runter 71 ASI-Delegierte aus 18 
europäischen Ländern, nahmen 

an diesem Kongress teil, der vom 15. 
bis 19. Juni 2011 in Konstanz veranstal-
tet wurde. Am Sabbat stieg die Besu-
cheranzahl auf fast 1.000. Die Besucher 
erlebten wertvolle Ansprachen, Work-
shops, persönliche Zeugnisse und Mis-
sionsberichte. Durch die Konferenzgabe 

von € 173.000.- 
werden Mis-
sionsprojekte 
in Spanien, 
Tschech ien, 
Ungarn, Po-
len, Portugal, 
Schweden und 
der Schweiz 
gefördert. 

Die Tagung 
fand auf histo-
rischem Boden 

statt: Im Konzil in Konstanz am Boden-
see. In diesem Gebäude, das direkt am 
Bodensee steht, fand von 1414 bis 1418 
ein Konzil statt. In dessen Verlauf wurde 
der große Reformator Jan Hus verurteilt 
und am 6. Juli 1415 auf dem Scheiter-
haufen verbrannt. Viele Konferenzteil-
nehmer besuchten die historischen Stät-
ten. (Siehe „Großen Kampf“ – Kapitel 5 
und 6.)

Als Ehrengäste wurden folgende 
Personen begrüßt: Ted Wilson (GK-Prä-
sident), Norman Reitz (ASI-Präsident 
Nordamerika), Bruno Vertallier und 
Gabriel Maurer (Präsident bzw. Sekre-
tär der Euro-Afrika-Division), Bertil 
Wiklander (Präsident der Trans-Europa-
Division) sowie die Vorsteher Günter 
Machel (Süddeutscher Verband), Erhard 
Biro (Baden-Württemberg Vereinigung,)
und Günther Maurer (Deutschschweizer 
Vereinigung).

Ted Wilson - GK
„Ich freue mich, dass ich ASI unter-

stützen kann. Ihr sollt wissen, dass ihr 
ein wichtiger Teil der weltweiten adven-
tistischen Familie seid. Ihr repräsen-
tiert Europa. (…) Gott hat ASI und jedes 
Gemeindeglied aufgefordert, zu dieser 
im Himmel geborenen prophetischen 
Bewegung zu stehen. Wir sind nicht 
eine Kirche unter vielen. (…) Als ASI-
Mitglieder, und das gilt auch für jedes 
andere Gemeindeglied, habt ihr eine be-
sondere Berufung.“

Gabriel Maurer - Euro Afrika 
Division

„Wir schätzen es, dass ihr eure Zeit 
und eure Energie für die Ziele der Ge-
meinde einsetzt. Wir als organisierte 
Gemeinde brauchen euch, und seid euch 
bewusst: Ihr braucht auch uns. Nur ge-
meinsam werden wir in der Lage sein, 
wirksam das Evangelium zu verbreiten 
und die Verlorenen dieser Welt zu errei-
chen. (...) Das Problem heute ist nicht die 
säkulare Gesellschaft, sondern die säku-
lare Gemeinde. (…) Wir müssen auf der 
Grundlage des Wortes Gottes eins sein.“

Wer ist ASI?
Es ist der weltweite Verband adven-

tistischer selbstunterhaltender Institu-
tionen, privater Unternehmen, die die 
Mission fördern, und Missionsgrup-
pen, die über ihre eigene Gemeinde 
hinaus arbeiten. ASI wurde nach dem 
2. Weltkrieg von der Generalkonferenz 
gegründet, um eine gute Zusammen-
arbeit zwischen diesen selbständigen 
Missionsorganisationen und der Ge-
meinschaft zu fördern. Die Regeln der 
Zusammenarbeit mit diesen Organisati-
onen, die die Mission der Gemeinschaft 
sehr unterstützen, ist geregelt in der Ge-
neralkonferenz-Working Policy (Arbeits-
richtlinien), Ausgabe 2004-2005, S. 363.

Man nennt die ASI-Mitgliedsorga-
nisationen innerhalb der Gemeinschaft 
„supporting ministries“ (unterstützende 
Dienste). Außerdem gibt es noch soge-
nannte „independent ministries“. (un-
abhängige Dienste), die nicht ASI-Mit-
glieder sind.

ASI-Europa hat etwa 1.000 Mitglieder 
bzw. Mitgliedsorganisationen.

Weltweite Projekte von ASI
DVD „New Beginnings“ – Dieses 

evangelistische Werkzeug wurde auf 
Anregung und Finanzierung einer ASI-
Familie von Mark Finley entwickelt. 
Diese 25 ausgezeichneten illustrierten 
Bibelstunden bzw. evangelistische Vor-
träge sind bereits in 43 Sprachen vor-
handen. Mit ihrer Hilfe wurden bereits 
hunderttausende Menschen zur Taufe 
geführt. ASI-Europa will diese Reihe 
in allen europäischen Sprachen heraus-
bringen. In deutscher Sprache ist sie seit 
November 2010 erhältlich (Näheres auf 
Seite 2).

Ein-Tag-Kapellen – Eine ASI-Familie 
hat eine Stahlkonstruktion entwickelt, 
die man an einem Tag errichten kann. 
Dieses Kapellengerüst mit Dach bietet 
120-150 Menschen Platz. Das Funda-
ment und die Wände müssen vor Ort 
erstellt werden. Besonders in der Drit-
ten Welt kommen diese „Schnellbauka-
pellen“ zum Einsatz. Im Moment sind 
130.000 Konstruktionen bestellt. Man 
kann sich vorstellen, welchen Stellen-
wert diese Kapellen für die weltweite 
Mission haben.

NEWSTART-Programm –  Gesund-
heits-Expo – Das Weimar-Institut (USA) 
hat die adventistische Gesundheits-
botschaft gewissermaßen zu einem 
Markenartikel entwickelt unter der 
Bezeichnung NEWSTART. Zusätzlich 
wurde dort eine kleine Ausstellung mit 
acht Ständen, die Gesundheits-Expo, 
entwickelt, die Menschen zum Thema 
Gesundheit ansprechen soll. Es gibt 
zusätzlich noch eine ausgezeichnete 
Kinder-Expo. Die ganze Sache gründet 
auf den acht Gesundheitsbausteinen, die 
uns Gott durch E.G. White mitgeteilt hat. 
Die Gesundheits-Expo ist ein Magnet, 
der weltweit viele Menschen anspricht 
und sie in Verbindung zur Gemeinde 
bringt.

Das Mitteilungsblatt der Mittel- 
rheinischen Vereinigung berichtete vor 
kurzem über eine Gesundheits-Expo in 
der kleinen südpfälzischen Stadt Bad 
Bergzabern: „Unsere Erwartungen wur-
de weit übertroffen. Der Zulauf steigerte 
sich ... so konnten wir jeden Tag etwa 50 
Gesundheitschecks durchführen".

Schöpfungsfilm von Henry Stober 
Darüber schreibt das Mitteilungsblatt 

der Mittelrheinischen Vereinigung Nr. 
2/2011, S. 8, „Tausende haben ihn be-
reits gesehen, den Film 'Die Schöpfung 
- die Erde ist Zeuge'. Auf der Marienhö-
he wurde er am 5. und 6. März im Ge-
meindezentrum gezeigt. ... An beiden 
Abenden waren insgesamt rund 1.600 
Zuschauer gekommen. Insgesamt 165 
Feedbackkarten wurden ausgefüllt." Die 
Generalkonferenz überlegt, den Film, 
der mit ASI entwickelt wurde, in andere 
Sprachen zu übersetzen, damit er welt-
weit gezeigt werden kann.

Von Helmut Haubeil und 
ASI-News, 18.Juni 2011


